
 
 
Projektaufruf für Interreg-Kleinprojekte 
 

 

Der aktuelle Aufruf zur Einreichung grenzüberschreitender Kleinprojekt startet am 7. 

September und endet am 10. November 2026.  

 

Kleine Projektträger können Fördermittel einwerben und mit ihrer Idee den Zusammen-

halt der Großregion auf zivilgesellschaftlicher Ebene stärken. 

 

Hier die Eckdaten: 

 

Fördersatz von 90% und max. Fördersumme bis zu 30.000 € 

 

Kleinprojekte – für wen? 

• nicht gewinnorientierte Akteure wie Vereine, kleine Gemeinden, Genossenschaf-

ten, soziale Einrichtungen oder Einrichtungen aus Bildung und Kultur und andere 

lokale Akteure in der Großregion 

• mindestens zwei Partner aus der Großregion (Luxemburg, Wallonien, Deutsch-

sprachige Gemeinschaft Belgiens, Lothringen, Rheinland-Pfalz, Saarland) aus min-

destens zwei unterschiedlichen EU-Mitgliedstaaten müssen beteiligt sein 

• die Antragsteller werden durchgehend kostenfrei beraten und begleitet 

 

Kleinprojekte – für was? 

• Jegliche Aktionen, die den grenzüberschreitenden Austausch und die 

Begegnung von Menschen aktiv fördern (Festivals, Workshops, Medien-

angebote, Ausstellungen, …) 

• Sport, Kunst, Kultur, Demokratiebildung, Umwelt, … → unser Pro-

jektaufruf ist Themenoffen!  

• Aktionen, die ab Ende Mai/Anfang Juni 2027 umgesetzt werden (die 

Planungsphase kann bereits vorab stattfinden) 

 

Kleinprojekte – wie geht das? 

• Eine coole Idee haben → wir unterstützen bei der Ausarbeitung der Idee (Förder-

beratung)  

• Eine grenzüberschreitende Partnerschaft bilden → wir unterstützen ggf. bei der 

Partnersuche 

• Einen zweisprachigen Antrag innerhalb der o.g. Frist stellen → wir unterstützen 

bei der Antragstellung  

 

 

Weiterführende Infos finden Interessierte unter 

www.interreg-gr.eu/de/daten-des-4-aufrufs-fur-kleinprojekte/ 

 

 

http://www.interreg-gr.eu/de/daten-des-4-aufrufs-fur-kleinprojekte/

